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Prof. Dr. Dr. Michael Eckert
Vorlesung
„Religion und Wahrheitsproblem.

Einführung in die Fundamentaltheologie“

(Traktat 1 - zuletzt gelesen im Sommersemester 2014)
Prüfungen: Relevanz & Modalitäten

Prüfungsrelevant 

ist die Vorlesung für die folgenden Studiengänge:
MTh (4) – BA HF (M3) – BA NF (M3/WP M4) – StEx HF (M3) – StEx BF (M02)

Prüfungsmodalitäten

* Die Prüfung erfolgt jeweils durch eine schriftliche Ausarbeitung (Hausarbeit/„Essay“)

* Der Zeitpunkt der Prüfung bestimmt sich danach, ob in Ihrem Studiengang das Modul für sich oder in Kombination mit weiteren Modulen abgeprüft wird: 

	Studiengang
	Zeitpunkt (= wenn gehört)

	Magister/-tra Theologiae
	M4

	BA HF
	M3 + M6 + M11

	BA NF
	a) in M3/WP 4

b mit M4/WP5, wenn in M4 gewählt VL „Einführung“, 

	StEx HF
	M3 + M6 + M11

	StEx BF
	M02 + M04 + M06


* Es gelten folgende Formalia: Schriftart Times New Roman; Schriftgröße 12pt; Zeilenabstand 1,5 zeilig; Blocksatz; Seitenrand 2,5 cm. Bitte unbedingt beachten!

* Es stehen zwei alternative Themen (A oder B) zur Wahl. Vgl. dazu Stoffplan. Für beide Alternativthemen ist jeweils ein ausgewählter Titel aus dem Reader zugrunde zu legen.

Beachten Sie: Bei einem Mindestumfang von 10 S. sind der schriftlichen Ausarbeitung zwei ausgewählte Titel zugrunde zu legen.

Tabellarische Übersicht: Studiengänge – workload – Mindestseitenzahlen

	Studiengang
	workload (=Zeit)
	Mindestseitenzahl

	Magister/-tra Theologiae
	45 h
	8 S.

	Bachelor (HF)
	30 h
	5 S.

	Bachelor (NF)
	45 h
	8 S.

	StEx (HF)
	15 h
	3 S.

	StEx (NF)
	30 h
	5 S.


Stoffplan
A) Praeambula fidei

Literatur

-  Verweyen, Hansjürgen: Art. „praeambula fidei“, in: LThk3 Bd. 8, S. 478-482 (vgl. Reader  3-7)

·  Seckler, Max: Apologie/Apologetik, in: Kern, W. – Pottmeyer, H.J. – Seckler, M. (Hg.): Handbuch der Fundamentaltheologie Bd. 4: Theologische Erkenntnislehre, Freiburg/Br. – Basel – Wien 1998,  S. 455-461 (vgl. Reader 12-18).

·  Ders., Zu den Begriffen Extrinsezismus und Intrinsezismus, in: Kern, W. – Pottmeyer, H.J. –  Seckler, M. (Hg.): Handbuch der Fundamentaltheologie Bd. 4: Theologische Erkenntnislehre, Freiburg/Br. – Basel – Wien 1998, S. 511-513 (vgl. Reader 19-22).

·  Soehngen, Gottlieb: Art. „Fides quaerens intellectum“, in: LThK2 Bd. 4, 1960, S. 119 f. (vgl. Reader 10-12).

·  Soehngen, Gottlieb: Art. „Wissen und Glaube“, in: LThK2 Bd. 10, 1965, S. 1194-1196 (vgl. Reader 8-10)

B) Die Strittigkeit religiöser Wahrheitsansprüche: Offenbarung(en) und Geschichte

Literatur

-  Troeltsch, E., Die Stellung des Christentums unter den Weltreligionen (vgl. Reader, 59-75)

-  Pannenberg, W., Die Religionen als Thema der Theologie. Die Relevanz der Religionen für das

 Selbstverständnis der Theologie (vgl. Reader 75-92)

-  Pannenberg, W., Offenbarung und „Offenbarungen“ im Zeugnis der Geschichte, in: Handbuch der Fundamentaltheologie, Bd.2 Traktat Offenbarung, hrsg. v. W. Kern u.a., 2. verb.u. aktual. Auflage, Tübingen 2000, 64-83

-  Schmidt-Leukel, P., Lässt sich Gott erkennen? Epistemologische Aspekte des Offenbarungsglaubens, in: ders.,Grundkurs Fundamentaltheologie. Eine Einführung in die Grundfragen des christlichen Glaubens, München 1999, 141-160.

-   Waldenfels, H., Das Christentum im Streit der Religionen um die Wahrheit, in: Handbuch, a.a.O. 199-222.

-   Rahner, K, Was ist eine dogmatische Aussage? (vgl. Reader, 47-49)
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